
Die Weisheit entfaltet ihre Kraft von einem Ende zum andern 

und durchwaltet voll Güte das All. 

Sie habe ich geliebt und gesucht von Jugend auf, 

ich suchte sie als Braut heimzuführen 

und wurde Liebhaber ihrer Schönheit.  

Im Umgang mit Gott beweist sie ihren Adel, 

der Herr über das All gewann sie lieb. 

Eingeweiht in das Wissen Gottes, 

bestimmte sie seine Werke.  

Ist Reichtum begehrenswerter Besitz im Leben, 

was ist dann reicher als die Weisheit, die in allem wirkt?  

Wenn Klugheit wirksam ist, 

wer von allem Seienden ist eine größere Werkmeisterin als sie? 

Weisheit 8, 1-6 

 (Einheitsübersetzung) 

 

Und das Feuer hat die Flamme und ist Lob für Gott. 

Und der Wind bewegt die Flamme und ist Lob für Gott. 

Und in der Stimme ist das Wort, und sie ist Lob für Gott. 

Und das Wort wird gehört und ist Lob für Gott. 

Daher ist die ganze Schöpfung Lobpreis Gottes. 

Hildegard von Bingen 

 

 

Weise ist sie ohne Frage gewesen: Hildegard von Bingen, Kirchenlehrerin, 

Äbtissin, Mystikerin. Geboren 1098 im Hunsrück, schrieb die Heilige 

Hildegard als Ordensfrau, Lyrikerin, Komponistin und Äbtissin Geschichte. 

Sie war als die wohl bedeutendste Kirchenfrau des Mittelalters und 

beeindruckte als natur- und heilkundige Universalgelehrte wie auch als 

einflussreiche Kirchenpolitikerin. Ihre Klostergründung Eibingen existiert 

heute noch als Benediktinerinnen-Abtei und liegt imposant in den 

Weinbergen über Rüdesheim. Gestorben ist Hildegard am 17. September 

1179 auf der anderen Rheinseite im ebenfalls von ihr gegründeten 

Kloster Rupertsberg, heute eine leider eine Ruine. 

Die Weisheit ist „eingeweiht in das Wissen Gottes“, heißt es in der 

heutigen Lesung aus dem Buch der Weisheit. Dies trifft ohne Frage auch 

auf die Hl. Hildegard zu, die mit ihren umfangreichen Schriften zur 

Naturkunde und ihren medizinischen Grundlagenwerken Einblicke in die 

Zusammenhänge der Natur hatte, die ihrer Zeit weit voraus waren. Das, 

was wir heute als Ganzheitlichkeit bezeichnen, war eine Grundidee ihrer 

Naturphilosophie. Sicherlich zeigte sie deshalb auch solche Hochachtung 

für Gottes Schöpfung, die sie in ihrer Kostbarkeit und Verletzlichkeit 

gelobt und gepriesen hat. Die ganze Schöpfung war für sie Lobpreis 

Gottes. Wofür würde sie sich und ihre Weisheit wohl heute einsetzen? 

Lassen wir uns von der Hl. Hildegard von Bingen inspirieren, hören wie 

auf ihre Weisheit. 

SchriftZEIT Impuls zum 17. September 2021 (Hl. Hildegard von Bingen)  

Ein Impuls für jeden Tag  von Clauß Peter Sajak 


